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Bericht des Polizeipräsidiums Ulm 
 
 
I. Beschlussantrag 

 
Der Kreistag nimmt Kenntnis von den Ausführungen des Polizeipräsidiums Ulm. 
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Im Zuge der Polizeistrukturreform Baden-Württemberg wurden unter anderem die 
37 Polizeidirektionen zu 12 Regionalpräsidien zusammengefasst. Die Polizeidirekti-
on Göppingen wurde aufgelöst und dem neuen Polizeipräsidium Ulm zugeordnet. 
Dieses Präsidium vereinigt in sich den Alb-Donau-Kreis, die Landkreise Biberach, 
Göppingen und Heidenheim und den Stadtkreis Ulm. Das Polizeipräsidium Ulm hat 
seine Tätigkeit in der jetzigen Form am 1. Januar 2014 begonnen. 
 
Herr Polizeivizepräsident Hubertus Högerle, Leiter des Führungs- und Einsatzstabs 
und Herr Leitender Kriminaldirektor Bernd Hummel, Leiter der Kriminalpolizeidirek-
tion, werden in der Kreistagsitzung das neue Polizeipräsidium vorstellen. Ferner 
werden sie über aktuelle Entwicklungen und über die vielfältige Zusammenarbeit 
mit der Landkreisverwaltung Göppingen berichten. Schwerpunktmäßig werden da-
bei auch Informationen zu folgenden Themen vorgetragen, zu denen noch Berichte 
aus den Haushaltsplanberatungen 2014 ausstehen. 
 
 Unfallentwicklungen im Landkreis (Haushaltsantrag 59/14, SPD, FW) 
 Verkehrskontrollen, insbesondere des Schwerlastverkehrs im Bereich der 

Schurwaldquerungen (Haushaltsantrag 60/14, FW) 
 Bericht Rechtsradikalismus (Haushaltsantrag 68/14, GRÜNE) 
 
 

III. Handlungsalternativen 
 
Keine 
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Keine 
 



V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 
 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstim-
mung

1 2 3 4 5 
Themen des Zukunftsleitbildes nicht berührt      
       
       
       
       
      
Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      
       
       
       
 
 
VI. Internetfreigabe 
 

 Freigegeben für die Veröffentlichung im Internet. 
 
 
 
 


